
   

 

 

 

Amtliche Nachrichten – zugestellt durch Post.at 

 
 

Ab Mittwoch, dem 8. Mai 2013 Abend besteht die Möglichkeit in der Aufbahrungshalle                        
am Kalvarienberg und am Freitag, dem 10. Mai 2013 ab 9.00 Uhr im Gemeindeamt in  

Hollenstein an der Ybbs von unserem Verstorbenen Abschied zu nehmen. 
 

Wir bitten von Kranz- und Blumenspenden abzusehen und statt dessen einen 
Beitrag für das Rote Kreuz Hollenstein/Ybbs zu geben. 

 

 

Die Trauerfeier für unseren geschätzten Bürgermeister 
beginnt am Freitag, dem 10. Mai 2013 um 13.00 Uhr 

am Dorfplatz in Hollenstein an der Ybbs. Anschließend geleiten wir ihn 
zum heiligen Requiem in die Pfarrkirche mit Beginn um 14.30 Uhr. 

am Freitag, dem 3. Mai 2013, gestärkt mit dem Sakrament der 
Krankensalbung, im 62. Lebensjahr unerwartet von uns gegangen ist. 



   

 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner! 

 
Mit tiefer Betroffenheit geben wir bekannt, dass unser Bürgermeister,  

LAbg. a. D. Ing. Franz Gratzer 

am Freitag, 3. Mai 2013 verstorben ist. 
 

Mit Franz Gratzer verlieren wir mehr als einen ausgezeichneten und engagierten Bürgermeister. Für viele 

war er persönlicher Freund und Wegbegleiter. Seine offene Art mit den Mitmenschen umzugehen, sich für 

ihre persönlichen Anliegen einzusetzen, war beispielgebend. 
 

Franz Gratzer wurde am 28. Jänner 1952 in Waidhofen an der Ybbs geboren. Bereits in seiner Jugend be-

gann er, sich für politische Anliegen zu interessieren und engagierte sich in der Sozialistischen Jugend, wo 

er auch einige Jahre Vorsitzender der Ortsgruppe Hollenstein an der Ybbs war. 
 

Nach seinem Schulabschluss in der HTBL u. VA in Waidhofen an der Ybbs begann er als Techniker in Mün-

chen. Seine weiteren beruflichen Stationen führten ihn zur Fa. Umdasch/DOKA in Amstetten und als Ein-

käufer zur Fa. IFE AG in Waidhofen an der Ybbs. Von 1984 bis 2012 unterrichtete er an der HTBL u. VA als 

Werkstättenlehrer. 
 

Neben seiner beruflichen Tätigkeit engagierte er sich an seinen Arbeitsplätzen auch als Angestelltenbe-

triebsrat und Personalvertreter. 
 

Trotz seiner beruflichen "Wanderjahre" nach München, Amstetten und Waidhofen war er seiner Heimat-

gemeinde immer verbunden. 
 

Am 19. Mai 1978 zog er für die sozialdemokratische Fraktion in den Gemeinderat ein. 
 

Vom 17. November 1981 bis 04. Dezember 1996 stand er der Hauptschulgemeinde Hollenstein an der Ybbs 

als Obmann vor. Unter seiner Obmannschaft wurde die Turnhalle mit Schulküche und Werkräumen errich-

tet. 
 

Vom 12. Dezember 1988 bis 28. Juni 1996 war er in unserer Heimatgemeinde Vizebürgermeister und       

Obmann des Bauausschusses. 

Am 28. Juni 1996 wurde Franz Gratzer zum Bürgermeister von Hollenstein an der Ybbs gewählt. Während 

seiner Amtszeit wurden viele Infrastruktureinrichtungen umgesetzt. 
 

Einige der unzähligen Projekte, die in seiner Amtszeit verwirklicht wurden, die untrennbar mit Franz Gratzer 

verbunden sind und uns auch in Zukunft in unserem täglichen Leben an ihn erinnern werden, sind: 

− Bau des neuen Feuerwehrhauses mit Polizeiinspektion 

− Neugestaltung des Dorfplatzes mit Erweiterung des Parkraumangebotes 

− Neubau des Kindergartens 
− Errichtung der Photovoltaikanlagen 

− Hochwasserschutz am gesamten Hammerbach 

− Eines der nachhaltigsten Projekte war sicherlich die Neuordnung der Wasserversorgung in Hollen-

stein an der Ybbs mit Erschließung einer neuen Quelle auf der Voralpe, verbunden mit der Errich-

tung eines Trinkwasserkraftwerkes. 
 

Von 2003 bis 2013 vertrat er die Anliegen der Ybbstalregion als Abgeordneter zum NÖ Landtag. 
 

Am Freitag, den 3. Mai 2013 mussten wir tief erschüttert die traurige Nachricht des plötzlichen Ablebens 
unseres lieben Bürgermeisters, Freundes und Weggefährten zur Kenntnis nehmen. 
 

Unser aller Mitgefühl gilt seiner Familie, vor allem seiner Gattin Edeltraud,  

sowie seinen Kindern Roland, Günter und Carina. 
 

Wir werden unserem Bürgermeister Ing. Franz Gratzer ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Walter Holzknecht  

 
 

Vizebürgermeister 


